
Protokoll aus dem Comenius-Netzwerk-Treffen 
vom 18. April 2008

Anwesende: 

Name Projekt

Laura Armbrust Prisecco

Bernd Hainmüller Tickle

Marion Neugebauer KM BMS

Ulrike Steiger EU-Referentin der PHn

Christina Schenz eVOCATIOn

Bernd Trenner TIPP

Detlev Hoffmann CCLL

Programmpunkte:

.)
 Vorstellung der TeilnehmerInnen und Projektbeschreibung

.)
 Ziele der EU

.)
 Disseminationsstrategien der Projekte

.)
 Synergien der Projektpartner

.)
 Arbeitsaufteilungen/Fixierungen der nächsten Schritte

.)
 Planung des nächsten Treffens

Vorstellung der TeilnehmerInnen und Projektbeschreibungen

Ziele der EU
Anlässlich der in Brüssel stattgefundenen Tagung im Jänner 2008 wurden die 
wesentlichen Blickpunkte der EU bei der Evaluierung und Dissemination der Projekte 
zusammengefasst. Zur Erreichung bildungspolitischer Einflussnahme auf die Länder wird  
nach Einschätzung der TeilnehmerInnen besonders auf die Aspekte der Nachhaltigkeit, 
Dissemination und Valorisation Wert gelegt. Aus diesem Grund erscheint den Partnern 
auch die Vernetzung der Projekte unter der Perspektive von Streu-Initiativen und 
Synergien-Nutzung zur Erreichung der genannten Ziele als sinnvoll.



Disseminationsstrategien der Projekte
Es ließen sich zahlreiche Disseminationsstrategien der ProjektleiterInnen erkennen, die 
schon während der Phase der Produkterstellung schon weitstreuende Disseminationen 
ermöglichen, z.b. durch Workshops, die von den Partnern erarbeitet und im Rahmen von 
Veranstaltungen vorgestellt werden (Tickle) oder die Zusammenstellung von „Tools“, die 
von den Partnern erarbeitet und im Rahmen der teilnehmenden Einrichtungen evaluiert 
und verändert werden (CCLL). Dies war die Basis, um sich Synergien der Projektpartner 
zu überlegen.

Folgende Fixierungen wurden dabei getroffen:

Was Wer übernimmt dies?

PAD - Projektübersicht (z.b. zur 
Schaffung von offenen Konferenzen)

Frau Steiger/Herr Trenner

Gruppenpräsentation DIDACTA Herr Hoffmann

HP Verlinkung 1) alle Partner schreiben an Frau Neugebauer 
eine Kurzbeschreibung ihres Projekts

2) diese listet die Adressen auf dem Server 
des BM

3) daraus haben die Projektleiter eine 
Übersicht, welche Projekte verlinkt werden 
können

Project goes Uni:
Projekte stellen sich im Zuge eines LV-
Zyklus vor 

Frau Schenz 

Studienbesuche Einladungen werden von allen 
Projektverantwortlichen versendet
Teilnahmeeinladungen telefonisch bei Frau 
Steiger/Frau Neugebauer melden

WEB-Formulare 1) Frau Steiger erstellt Muster für Homepage, 
    in der sich alle Projekte vorstellen können  
    und ggf. Leistungen gebucht/Produkte 
    gekauft werden können.
2) Daraus könnte evt. auch eine Broschüre 

gestaltet werden.

Nächstes Treffen

2. September an der PH Freiburg, 12.30 Uhr, Einladung ergeht von PH Freiburg.

F.d.I. Christina Schenz


